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2242 . Auf Rescript Herzoglichen Verwaltungsamts vom 26 . l . M . , die

Organisation der höheren Töchterschule dahier betr . , wird beschlossen : diesen
Gegenstand der Schulcommission unter Zuziehung des Herrn Käsebier zur Prü¬
fung und Berichterstattung hinzuweiscn .

Ä243 . Aus Schreiben des Hrn . Rectors Dr . Fricke von hier vom 22 . 1.
M . . die Einführung der Gasbeleuchtung in der höheren Töchterschule Herr ,wird beschlosien : über dic Einrichtung der Gasbeleuchtung in der höheren Töchter -
ichule vorerst einen Etat aufstellcu zu lassen und alsdann weistr zu beschließen .

„
2244 . Auf das Gesuch der Häuscrbesitzer an der fortgesetzten Geisbergstraße ,

profestor Dr . Thomä und Genossen , die Beleuchtung der fortgesetzten Geis -
bergftratze durch Gas betr ., wird beschlossen : diesen ' Gegenstand der Baucom -
Mission zur Prüfung und Berichterstattung hinzuweisen .

2245 . Auf das Gesuch des Lederhändlers Emanuel Guthmann , des Earl
Wagemann in der Kimpelniühle und des Gottfried Theis in der Hernimühle ,die Fassung des Trudtenbachs in dein Hause des Ersteren in gußeisernen Röhren
betr . , wird beschlossen : diesen Gegenstand der Baucommission unter Zuziehung
6l\ 'Pc .

r
.
rai unb 3ur Prüfung und Berichterstattung hinzuweisen .

Wiesbden , den 29 . Dcccmber 1862 . Der Bürgermeister .
--- -- — Fischer .

8

Wiesbaden , den 27 . Dcccmber 1862 .
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3 ) Spcnglcrarbeiten . .
41 Schreinerarbeitcn . .
5 ) Schlosserarbeitcn . .
6 ) Tapeziererarbeiten
7 ) Tüncherarbeiten . .
8 ) Gußwaarmlieferung .
9 ) Brucksteinlicfcrung

Bekanntmachung .
Die Vergebung von Bauarbesten an dem
neuen Iustizgebäudc zu Wiesbaden betreffend .

Dre nachstcheud verzeichneten , zum innerer , Ausbau und zum Hofabschlusse des
neuen Justiz - Gebäudes dahier noch nöthigen Arbeiten und Lieferuügen , bestehend in :

1 ) Stcinhauerarbesten , veranschlagt zu 422 ft . 12 fr ,
2 ) Zimmerarbeiten . .

6481
2293

sollen auf deni Submissionswege vergeben werden .
Pläne , Kostenanschläge und Bedinanngsheft sind auf dein Baubüreau , Rhein¬

straße Ro . W emzusehcn und daselbst auch die SMmssionsFormularc in Em¬
pfang zu nehmen .

Die Submisiionen müssen spätestens bis zum
Mittwoch den 7 . Januar ! 8 « 8 , BvrmtttaaS 10 Uhr ,verschlossen auf dem Baubüreau abgegeben Werden .

Die Submissionen werden in dem oben bezeichneten Termine auf dem Bast -
büreau eröffnet . Den Submittenten bleibt cs unbenommen , dieser Eröffnung
berzuwohnen .

1 a

16161

Herzoglich Nassauische Landes - Regieruog .
Für die richtige Ausfertigung :

Dodel .
"

^ n ' ie ^ tQ9 . ^en d . M ., Vormittags UNI 9 Uhr , findet in der Caserne
Zimmer l) ,o . 25 , eine nochmalige Versteigerung der FeUlieferrmg

für das Jahr 1863 , tatt ; der Wiesbadener Ladenpreis wird dabei zu Grunde
gelegt werden .

0

Biebrich , den 3 . Januar 1863 . Die Mrnake - Eowmissio « .



Rector Polack .

Bekanntmachung .
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- -- - - --— — — -r— — — - Co olin .

OlIH
— ---- _____ ■roiaca .

benutzen - und Turnverein

6W« n

'
S « nf

" L HANLV to8r « « m
*

gr
*

n7» , iW
Die Borstäude .

* ft « « Bekanntmachung
~

r . vcrr 'P0finftrutoenfenmai6er Ludwig Baulck sph hnhior r« R.

« «* » -y9 ™ . 18 2e£
-Ä

------ - -------- - -- - ------ ---- C ouli n .
dc o t i z e n .

' “ -----

ftni . h »Jr * • ■
^ Estag den 3 . Januar , Vormittags 10 Uhr ■

« &
B S . ^ ,

Wohnhaus - Versteigerung der Wstllve
^

des
'

Joh
^

Vhil ßhr ' . t

K ° WM ?
* » « " -" i - hm - u L . , ? Lf LtzL LLL

. . . . _ Feuevwehv ^ ~

« W -ÄÄ & Äittj » iw n -
vom 1 . bi « 15 '

Ynnnnv ießo , . , ie,n wollen , werden aufaelordert
ihrem Gesuche die der Ltadwemeind ! aehöi -iae ? ?« ^ '

? ach ; usuchen und
Wiesbaden , den beizufirgm .x5anuat Wb ' k Der Commandant der Feuerwehr

---- ------- -------- -— ___ Ehr . Zollmann ,

_ Bekanntmachung .

tex ?. L LL ® * " "
SÄ W ;* NW

H ^ ere Bi,rge ? - und V ° rbmsttunsischmle7
^

* - Ä WÄlfc ! % • • * * - 6 . L M erf «



Montag den 5 Januar 1863 , Morgens 10 Uhr anfangend , lassen Thurn -
eyßen ' s Erden in ihrer ehemaligen Behausung zu Niederwalluf folgende
Gegenstände öffentlich meistbietend versteigern :

1 ) Das Ackerinventar , best hend in 3 Pferden , 2 Wagen , mehreren Karren ,
Pflügen , Eggen , Walze , Dresch , u . Wagentücher , SSemaschinen u . s. w . ;

2 ) Herbstgerälhe , als : Bütten , ein neues Ladfaß , Lederschläuche mit Mes -
fingkrahnen , Traubenmühle u . s . w . ;

3 ) zwei Chaisen , zwei Schlitten und Pferdegeschirre ;
4 ) eine Dreschmaschine mit liegendem eisernem Göpelwerk , eine Schrot¬

maschine , zwei Fegmühlen u s . w ;
5 ) eine eiserne Welle , verschiedene Leitern , Thüren , Fenster und sonstige «

Holzwerk , eine Parthie Tränageröhren ;
6 ) circa 30 bis 40 Centner Kleehen . 15571

Taunus - Gisenbahn .

Mtit Beginn des Jahres 1863 werden ans der Taunus - Bahn zwischen den¬
jenigen Stationen , deren Entfernung unter einander 4 Meilen und mehr beträgt ,
für die Hin - und Herreise und den Tag der Ausgabe gültige Relourbillets für
alle Wagenklassen und zu ermäßigten Preisen ausgegeben .

Mit .diesen Retouxbillels darf jedoch die Reise zwischen den BestimmungS -
stationen nicht unterbrochen werden , und verlieren dieselben bei solchen Unter¬
brechungen vielmehr ihre Gültigkeit .

Frankfurt , im December 1B62 .
3 ui Auftrag des BcrwallungSrathö :

397 Der .Director Wernher .
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sicher und schnell wirkend gegen Husten , Hals - und Brustcatarrhe rc . find
in Originalpaketeu mit Gebrauchsanweisung a 14 kr . stets vorräthig hier in
Wiesbaden bei Ehr . Ritzel Wittwe und bei L . Schmitt ,
fomit »n Biebrich bei I . K . Lembach . 13986

Schreib - II nterriclit
nach neuester Methode .

Montag den 3 . Januar beginnt im 3 . Abrheilungen wieder ein
neuer 2 « stundtger Schreiblehrkursus .

^ 155 F . J . Bettina , Schreibmeister ,
38 • - \ <1P Faulbrunnenstraße No . 10 .

Polychrest .

Beseitigt Magen - Krämpfe , sowie jede Magen - oder Verdauungsschwäche ,und Hilst geaen alle damit verbundenen Uebel , als : Apetitlosiakeit , schlechten
Geschmack im Mnnde , Magendrücken u . s . w

Es wirkt augenblicklich gegen Magensäure oder Sodbrennen und wird
wohlthuend bei sogenanntem Katzenjammer angewandt .

Aecht zu haben bei F . Thilo , Langgasse 25 in Wiesbaden . 14464



Gewerbeschule .

Auf der Tagesordnung stehen folgende Gegenstände :
-

Die gewerbliche Sonntagsschule beginnt wieder mit dem Sonntag den
4 . Januar 1863 .

Die gewerbliche Abendschule Montag den 5 . Januar und die gewerbliche
Gesellenschule mit dem Mittwoch den 7 . Januar .

Zum Unterricht in der Gesellenschule finden neue Aufnahmen nur noch
heute und Freitag Abend von 7 — 8 Uhr in der Marktschule statt . Spätere
Anmeldungen können für dieses Winterhalbjahr nicht mehr berücksichtigt werden .

Wiesbaden , den 29 . Deccmber 1862 . Der Vorstand .

Tanz - Int erricht .
Die Herrn und Damen , welche sich bereits bei mir angemeldet , sowie Dic -

leingcn welche noch daran Theil zu nehmen wünschen , wollen sich aefälliast
Decnstag den « . d . Abends 8 Uhr im „ Pariser Hof “ S

"

nnben , um die Erntheilung der Stunden treffen zu können .
JTloseler Strauss .

' ' '
Tanzlehrer .

L Neue Anmeldungen ,
werden bis zum Tage der Generalversammlung

E von Herrn G . Schäfer , Webergasse 2 , entgegen genommen .
Wiesbaden , am 30 . Deccmber 1862 .

W 197 Der provisorische Vorstand .

1 ) Rechnunasablage über die Verwaltung pro . 1862 ,
2 ) Wahl eines definitiven Vorstandes ,

W 3 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
▼ 4 ) Antrag des Secretärs auf Herabsetzung der Eintritts -

G gelder auf 3 fl . für alle Alttrsklassen .

Tanz - Interriclit »
Montag den 5 . Januar beginnt der zweite Kursus dieses Unterrichts . Die -

semgen Herrn und Damen , welche sich daran zu betheiligen wünschen , wollen
litt ) gefälligst an dem genannten Tage Abends 8 Uhr im Saale des Herrn
Kimmel einfinden .
40

Ph . Schlott , Tanzlehrer .

g Allgemeiner Krankenverein |
D der Stadt Wiesbaden . D

. .
Die erste ordentliche Generalversammlung des Jahres 1863

Ä Samstag den 10 . Januar 1863 Mends 71 Uhr Ä
im Saale des Erbprinzen von Nassau dahier

N statt , wozu wir die Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst ein - M
L laden . ff



ff 9 ^
Unterzeichneter beehrt sich hiermit anzuzeigen , daß

er ) etn wahreub 35 Jahren bestehendes Mannfae -

tuttoaarensefdwtt Hierselbst seinem Sohne und
vlchahngen Mitarbeiter Max • l < mas mit allen

unb Pasirvas von heute an übertragen hat
und

,
bittet das ihm geschenkte Vertrauen auch auf

denselben übergehen zu lasten .
Wiesbaden , den 1 . Januar 1863

Ji < ? i * nJi * • Jonas *

Auf Obiges Bcjlig nehmens , habe ich untrem
Heutigen daS seither von meinem Vater geführte
* ?,

*■Ektapturwaarengefehaft unter ddr seitherigen
Nrma - jübrrnommen und empfedle -i ich mich dem
Wohlwollen meiner geehrten Geschäftsfreunde .

Wiesbaden , den L Januar 1tz63 .

m . . . ____
JflajL *

• Jonas *

Zur Nachricht

hublilum , daß ich die Atrncherardrit , sowie neue 5Uanarbeit , Zim -
mcrweipen , iOelfarbttttfircickcn Zuckeren alter Arten Möbel
sowie alle in dieses Fach einschlagendc Arbeiten schnell ünd <nr völliqen -in

'

snedenheit besorge . . , . j Wilh . Gilbert , T . ' nchermeister ?
41 . i : 74 Römerberg Ao . 17 . ! •

Zcugniß .

Herr '.' Iprtijefei
' R F . Daubitz hicrselbstD echarlvttcujlraßc 19 . , Hal imr

den von djtn erfundenen Kräuter - Liqaeur ^ l W ciiennschen Untersuchung
übergeben , um namentlich fcstzüsteÜen : ob derselbe frei von schädlichen und
der Gesnndhelt nachtheiligen Bestandtheilen sei . Mch der damit angestell¬
ten Unteriuchnng hat sich nun herausgisrellt : » T M derselbe von solchen
Bestandtheilen , welche der (^ esundlleit nächtheilig sein kölinllti , lld tt -fomme «
frei ist , mid daß derselbe vielmehr nur der Gesundheit zuträgliche Bestandchciki '

enthält . Zugleich ist zu bemerken , daß der Viqueur seinem Ztveck voll¬
kommen enrsprW , was ein Vergleich der heilkräftigen Wirkung seiner Bestand -
theile mit den Schriften hxwährter und berühmter medicinischcr Autoritäten deut¬
lich darthut . Dr . Hess , Apotheker L Kl . und praetischer Chemiker ,

Berlin , 15 . Cctobcr J862 . /
"

Dresnerstraße ll ^ ,^
* > Dieser Kräulcr - Mqueur ist nur ädit 311 bestehen bet dem Criindcr des¬

selben , dem Apothsket -)v. F . Daubitz , Charlotteustraße 19 , und tn
dessen Niederlagen bei

,
Ferdinand Thilo in Wiesbaden ,‘ tt - V ’ - ' - VT Langgasse No . 25 . 16166
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Privat - Unterricht in der französischen und deutschen
Sprache ertheilt eine Dame . Näheres in der Expedition d . Bl . 13370

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die traurige Anzeige » daß unser

einziger innigstgcliebtcr Sohn Philipp Klein nach kurzen schweren
Leiden Donnerstag Morgen um 7 Uhr in ein besseres Leben abgerufen
worden . Die Beerdigung findet Sonntag den 4 . Januar , Morgens halb
9 Uhr , vom Leichenhaus statt .

Wiesbaden , den 2 . Januar 1863 . Die trauernden Ettern :
Johann Klein .

45 Charlotte Klein .

Evangelische Kirche .

Sonntag nach Neujahr .
Bormittags 9 £ Uhr : Herr Caplan Conrady .
'Nachmittags 2 Uhr : Herr Caplan Naumann .
Betstunde in der neuen Schule Bormittags 8 £ Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Die Casualhandlungen verrichtet in der nächsten Woche Herr Caplan Conrady .

Katholische Kirche .

Sonntag nach Neujahr .
Vormittags : Erste heil . Messe 7 Uhr . Zweite heil . Messe 8 Uhr . Hochamt

mit Predigt 9j Uhr . Letzte heil . Messe 11 j Uhr .
Nachmittags 2 Uhr : Andacht mit Segen .
Werktags : Täglich heil . Blessen um 7 und 9 Uhr , Mittwoch und Freitag

auch um 8 Uhr . Samstag Abend 5 Uhr Salve und Beichte .

Tägliche Posten vom 10 . Nov .
Abgang von Wiesbaden . Ankunft in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn .)
Morgen « 6 , 10 Uhr Morg . 7j , 9,11 { U .
Nach « . 21 , « ,8 , 1V U . Nach « . 1J , 3 , 4J , 5 »,

8 , 10 '
, Uhr .

Kirberg , Idstein , Camberg (Eilwagen ) .
Rach « . 5 Uhr . Morgen « 9 } Uhr .

Nassau ( Eiswagen .)
Morgen « 8 Uhr . Nach « . 3 Uhr .

Schmalbach ( Eilwagen ) .
Morg . 8 Uhr . M - ' gen « 9 Uhr .
Abend « 8j Uhr . Nach « . 3 Uhr .
Rüdrsbeim , Lahnstein , Limburg ( Eisenbahn ) .

Morg . 7j ) Brief - u . Morg . 11 * 1 Brief » u .
Nach « . 4 | i Fahrpost . Nach « . 868 i Fahrpost .
Morg . 11 Briefpost . Nach « . 2 ” Briefpost .

Englische Post (via Ostende .)
Rach « . 2 Uhr Morg . 6 Uhr mit Aur -

nahme Dienstag « .
(via Calais .)

Morgen « 10 Uhr . Nach « , li Uhr .
Nach « . 2 Uhr . Nach « . 3J Uhr .

Franröstsche Post .
Morgm « 10 Wfc Nach « . lj , 3j Uhr .
Nach « . 2 Uhr .

Hzgl . Nass . Staatsbahn .
Abgang von Wiesbaden :

Morgen « 7M, 8 ™ ( « üterzug ), 11 .
Nachmittag « 3 , 5 , 7S5.

Ankunft in Wiesbaden :

Morgens 8 , ll26 .
Nachmittag « 2M, 4 “

, 6M , 92«.
Die Verbindung zwischen der Station

Rüdesheim und der Station Binger¬
brück der Rhein - Nahe - Bahn wird
mittelst Dampfboote bewerkstelligt .

Dampfboot -Verbindung zwischen Über »
lahnstein und Capellen .

6 » v i *
. 1 i 4 ;

Taunus > Bahn .
Abgang von Wiesbaden .

Morgen « 6 , 8 *°, 10 “ ll85 *

Nachmittag « 2 “ , 3 ‘ 6 *
, 580 *

, « *“ , 8S5.*) Schnellzüge .
Ankunft in Wiesbaden .

Morgens 7 «
, 9« , ll1 ».

Nachmittag « 1, 2 “ , 416, 510, 7" , 9C0.

( Hierbei eine Beilage .)
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Samstag ( Beilage zu No . 2 ) 3 . Jauuar 1863 .

Schirm '
sche Handels - & (Seiner berdjulc .

Polizeilicher Verordnung zufolge darf der Wintercnrfus aus Sanitätsrück -
ftchten erst am 12 . d . M . wieder fortgesetzt werden , was ich hiermit den
Eltern unsrer Zöglinge zur Kenntnis ; bringe . Dr . F . Haas . 47

Montag den 5 . Januar Abends 6 '/ , Uhr
in der Aula des Gymnasiums (Lonisenplatz 4 )

Zweite Soiree für Kammermusik
der Herren

Baldenecker , Scholle , Wagner und Fuchs .

48

49

_ a
"

Heute Abend

» Sprudel - Strahl ? «

Local : Rcstaiiration Lugenbühl .
Zugänglich allen Sprudel - Mitgliedern .

Montag den 5 . d .

Sfft ' Wd — Taunus - Hotel .

— ------------------ -- - . . Der Äorstand .

Germania .
H " " e Abend 8 Uhr Versaimnlnng auf dem Riethcrbcrg .

P r o g r a m m .
1) Quartett von F . Schubert . ( Es - dur .)
2 ) Quartett von Mozart . ( (i - dur . )

v . ,
3 ) Quartett von Beethoven . ( F -moll , op . 95, )

Subscriptionslisten liegen in der 8 . Schellenderg '
schen Hof - Buchhandlunaund in der Wagner '

schen Musikalien - Handlung zur Etnzeichnuna offensowie ebendaselbst Karten für eine Soiree zu I fl zu haben sind .
9

15458

fJäcttien - Vet * eitt » 57

Heute Abend präcis 7 -/ , Uhr Probe in der Aula .

e
Sonntag den 4 . Januar

-----

• laiizbeliisligmig im Sdiwalbaclier Hof ,>vozu freundlichst einladet
50

__ __ _ g \ nieser .

ftr ^ 4
m ^ a ^ UCr : ' lücr6ca fortwährend getauft kleine Weber -



Gewerbe - Halle - Verein zu Wiesbaden .
Wir beehren uns Die Mittheiluutz zu machen , daß wir mit dem 1 . Oktober

d . I . in dem Locale der alten Induftciehalle , neue Cvlonnade Pavillon , das
Geschäft des Gewerbehalle - Vereins eröffnet haben .

Bemüht , stet « ein vollständiges assortiere « Lager Holz - und Polstermöbel
jeder Art , andere Gewerberzeugnisse nassauischer dezw . hiesiger Gewerbetreiben¬
den nicht ausgeschlossen , zu umerhalten , werden wir Muster der neuesten Er¬
scheinungen im Möbelfache , sowie auch der älteren gediegenen Perioden ,
Muster aller Arten Stoffe für Möbel , Gardinen u . s . w . , sowie von Bett -
und Sopha - Vorlagen auflegen , und Bestellungen jederzeit darauf entgegen
nehmen ; wir werden gleichfalls die Ausmöblirung nicht allein einzelner Zimmer ,
sondern ganzer Häuser , in allen darin eiaschtagenden Geschäftsbräuchen über¬
nehmen und solqe m reinem Genre nach Angabe ober Bestellung ausführen .

Für Alles was sowohl in der Halle gekauft ms auf Bestellung angefertigt wird ,
wird jede billige Garantie geleistet , und werden wir durch solide Arbeit wie
möglichst billige Preise die Zufriedenheit dec Käufer t « jeder Beztthung zu
erwerben suchen .

Indem wir zu dem Besuch unserer Halle einladen , versichern wir gleich¬
zeitig , daß die uns zu ertheilenden Aufträge aufs prompteste , beste und billigste
ausgeführt werden . 12Z

Wiesbaden , im October 1862 . Der Ausschuß des Gewerbehallevereins .

I Bekanntmachung .
~ I

D ,
Der Preis der Coaks aus der hiesigen Gasfabrik ist von heute an Ö

U bis auf Weiteres auf SO fr . pr . Eentner ststgesetzt . $
i Bei Abnahme von ganzen Fuhren ( 1U Eentner ) kann zugleich der r
J Transport derselben von der Fabrik bis an das Haus gegen eine Ber - |
U gütung von 3 fr . pr . Centner besorgt werden . «

1 Bezugs - Anweisungen beliebe man gegen vorherige Entrichtung des 6
* Betrags aus dem Bureau des Gesellschaft , Neugasse 2 , in Empfang zu f
? nehmen . t
1 Wiesbaden , den 1 . Jmuar 1863 . 1

Die Direction «

| 52 der Gasbeleuchtungs - Gesellschaft . |

Diejenigen , weiche mit ihrem Güterpacht zurück¬
stehen , werben hiermit zum letztenmale ausgesordert ,

zu zahlen .

53 Uhrislrnttniu
Diejenigen , welche noch Ackerpacht an mich zu bezahlen haben , werden ersucht ,

denselben binnen 8 Tagen zu entrichten .
54

__   Peter Seiler .

Wohnuugs - Veränderung .

Unterm Heutigen habe ich meine Wohnung Kirchgaffe 11 verlassen und eine

andere , Marktstraße 36 bei Herrn Metzger Seiler , bezogen , was ich einem

hochverehrten Publikum hiermit ergebenst Meige .

55 Heinrich Schäfer , Tapezirer .



Schumacher 4 * i * oth *

beehren sich hiermit anzureigen » baß ibnen von Herrn

Jacob Bertram
dahier

eine Niederlage seiner Weine in Flaschen übergeben wurde . Et ! können daher

die untenverzeickmeten Sorten zu denselben Preisen wie in der Weinhandlunq

selbst von uns bezogen werden . 137

kr.
12
45
30
20
20

20
20
20

45
20

Fremde Weine .

Bordeaux St . Julien

Bordeaux Margeanx . .
Bordeaux Chäteaux Lafitte

Malaga ......... . . . .

Madeira ...............

Dry Madeira I Qualität
Xeres ( Cherry ) .........

Champagner I . Qualität von verschiedenen Häusern .

Rum ............. . .

Jamaica -Rum I . Qualität
Alter französischer Cognac

Die Flasche
sammt Glas .

X
1
1

3
1
2

5
2
3
1
1

-2

Leere Flasche » werden zu 6 kr . das Stück znrückgenommen .

PUNSCH - SYROPE
hon

Johann Adam Boeder ,

Hoflieferant in

Cölii <fe Düsseldorf .

Auf dir Ausstellung in Loudon wurde den Punschsyropen diese «

renommixten Hauses — gleichwie 1855 in Paris — die Preismedaille
zuerkannt . Ich empfehle dieselben weinen geehrten Abnehmern als die feinsten .
14577

____
Chr . Ritzel Wwe .______

Vorzügliches Bier - r . Glas 4 kr .

in der Speise »
'

und Laffeewirthschaft hon H . Ktilp Markt 11 . 11886

Marinirte Häringe per Stück 6 fr . ,
Holl . Vollhäringe „ 4 „

46 bei Wm , Wibel , Kirchgasse 35 .

Petroleum - Lampen ,
gut und billig , bei Jacob Jung , Spenglermcister , Langgasse 39 . 3

Zu verkaufen oder zu vermiethen .

Ein neuerbautes , geräumiges , elegant eingerichtete « Landhaus in der

Nähe de « Cursaals , mit großem Garten , steht gleich oder auch später , ganz
oder grtheilt , zu verwietben . Beim Verkauf werden äußerst günstige Be -

dinaemgen gestellt . Nähere « Exped .
_____

14715

Römerberg 23 ist ein fettes Schwein zu verkaufen . 56
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Bürger- Schützen - Baö
am 2 . Sonntag im neuen Jahre , als den 11 Januar 1863 .

Wegen Umänderung des Kurfaals findet für dieses Mal

der jährlich abzuhaltende
'
Burger - Schützen - Ball in den

bedeutend vergrößerten Räumen des Bürger - Saals

im Schwalbacher Hof statt , welche uns der Eigenthümer ,

Herr Riefer , zu diesem Zweck zur Disposition gestellt und dem¬

gemäß hauptsächlich bemerkt wird , daß alle möglichen Vor¬

kehrungen der Art getroffen , um die allgemeine Zu¬
friedenheit der bisher gewöhnten verehrlichen Theilnehmer
und tun den bis hieher erworbenen Glan ; unseres Bürqer -

Schützen - Balles auf die gemüthliche Weife auszuführen .

Außer der Cireulations -Liste liegen Listen zum Einzeichnen der

Betheiliger bereit bei Herrn W . Hack , untere Webergasse , Gast -

wirth G . Ellmer in der Muckerhöhle , Gastwirth G . Beineiner im Bay¬
rischen Hof , Fr . Felser , Kirch Hofsgasse , L . Petri , Steingasse , Gold¬
arbeiter Engel , Marktstraße , und II . Barth , Saalgaffe .

15864 Der Vorstand .

Tanz " Uoterriclite
Mittwoch den 7 . d . M . beginnt der zweite Cursns dieses Unterrichts . Die¬

jenigen Herrn und Damen , welche sich an dem Unterricht zu betheiligen wün¬
schen , wollen sich gefälligst an dem genannten Tage Abends 8 Uhr in dem
Saale „ zum Erbprinzen " einfinden .

57 Ph . Schmidt , Musiker und Tanzlehrer .

Inserate
kür den „ 9 ? bcmtfd ) cn Kurier " wolle man in der Limbarth ’schen

Buchhandlung , Taunusstraße 2 , abaeben . 371

Pbotograpbiebilder ans dem Münchener Elfenbcin - Kabinet in Visiten -
kartenformat empfiehlt Wilh . Zingel jun . ,
58 ____

‘
__ __ _________________

‘
___________ Langgasse 28 .

_______
Frische bayr . Butter per Pfund 28 fr . bei

46 Wm . Wibel , Kirchgasse 35 .
Eine Stunde französischer Privatunterricht ist gleich zu besetzen .

59  Wittwe Lambrich , kl . Schwalbacherstraße 4 .
Das Haus Röderstraße 35 , mit Nebengebäude , Scheuer und Hofiaum

ist aus freier Hand zu verkaufen .                    60
Eine Partie Dickwurz abzugcben Steingasse 19 . 61

Heidenberg 28 ist eine Grube guter Dung zu verkaufen ; auch sind daselbst
Zimmcrfpäne zu haben .______

'

__
62

Gcisbergstraße 9 ist eine Grube guter Dung zu verkaufen .
_______________

63

Eine Grube Dung und Kehricht kann unentgeldlich abgefahren werden

Paulinenstraße 3 .__ ____________ _______________________
64

Hochstätte 9 sind 4 Karrn Dung zu verkaufen . 16197



Piorysti ft  Wird ertbeilt , für Damen undHerren « trennt . Honorar für 1 Stunde 20 fr Näheres - u erfrTam inButhandlun/
" ^ ^ 80 erfr °

915n263
3

® Me des Philipp Schloss er ist ein Kittel ( Säckchen ) und
* * * * * * * * MM » e *

K , cm Verloren .
Jverlor am 1 . Januar Morgens beim Ausgang auster katholpchen Kirche einen braunen Pelrkraaen ^ jc Vcrfon welche ikm

- LL ^ -
Wi *

"
‘ b, * b™ » - E » . «

' Ät
mit rothem gravirtcm Stein wurde verloren am 31

£ ^ Sr ~
tiOttt ^ suiolocale durch die Marktstraße über den Warft Suraftrafieb

^^ nn - nb - rgerstraße . Der Finder erh
'
alt

'
eine gute LhnünfLLmL

stickter ifiUfAr » rb to “
r,be auf Treppe des Casinosaales ein weiß gc -

• m ^ lc,cr verloren . Der redliche Finder wird gebeten denselben
FriedrichstraßeKd abzugehen .

' 5
( oeen

wurde ein gesticktes Taschentuch ohne Namen ver -
M ^ _

w -rd gebeteir , dasselbe in der Exped . abzugeben . 69

aus q1 « « !^
ud für den 1 . April eine unmöblirte Wohnung , bestehend

d Bl an
10 ^ UItmern mtt -öudchör . Offerten unter A . Z . nimmt die Exped .

— '
--- --- L- 70

k - Stellen - Gesucko .
U ^ chcu welches die Hausarbeit versteht und kochen kann , wird sogleichgesucht Webergas,e 16 im Cigarren - und Taback - Laden .

'
n

, rcuiliches Mädchen , israelitischer Religion , welches in Küchen - und Amt « -
M , su ^ eine Stelle . Näheres bei MÖt DZK
? ^ üdchen , welches gute Zeugnisse besipt , sucht eine Stelle undfaim gleich eintreten . Näheres Ellenbogengasse 8 , 2 Stiegen hoch . 73

ff1
" Drendstmädchen wird zum sofortigen Eintritt gesucht Kapclle

'

nstraße 4 74
ffs wird em Kmdcrniädchen gesucht Mühlgasse 7 , 1 Stiege hoch 75

wwd ein ordentliches Mädchen , das gut melken kann , gesucht . 76
,, ? m ' ^ " dchen , welches mit guten Zeugnissen versehen ist noch nicht hier diente

te Xä 'ä * ” ' fL W -MH
in bereS ?ion .

lt '^ ugnissen wird bei eine Herrschaft gesucht . Näheres
Ein fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit

8 ^u " b ^ ^ vcrncht , wird gesucht . Näheres in der Exped .
’’

16204(Sui Mädchen , welches srisiren , bügeln und nähen kann , sucht eine Stelle bei
$ a ” - * ”

koche» tarn unb bie $ >au « ar6eit gründlich
versteht , sucht sogleich eine Stelle , entweder bei Fremden oder einer fiirfinJ
Niten Herrschaft . Näheres obere Webergasfe 41 eine Stieae bocki

9 - <>
Em solides Btädchen , welches sich aller Hausarbeit unterzieht , bürgerlich kochen

L ? "

gg " * ' * * * « Ur ÄS
^ werden 800 iOOO fl . zu 5 % zu leihen gesucht . NB >. Kxved 81

5U e^ e" 4 3immer nebstZubehö ^ it oder ohne Möbel .
" f l 82



Geisber '
gstzraßez7 bet Heinrich Kleber ist etn Vogte im ' Hinterhaus , bestehend

aus 1 Zimmer , Äabinet , Küche , Keller und Holzstall , auf den 1 . April zu
vermicthcn . 83

Gvldgassc 5 sind 3 möblirtc Zimmer zu bcrmiethcn , auf Verlangen kann
auch die Kost gegeben werden . 84

Langgasse 30 ist der dritte Stock , bestehend aus
2 Zimmern , Küche , 2 Kammern nebst Zubehör
an eine stille Familie , auf den i . April 1863 zu
vermiethen . 85

Zu vermiethen 13944

Vebe rberg 1 eine gut und bequem möblitte Wohnung von 3 — 7 Zimmern ,
auf Verlangen mit Küche oder Verköstigung

Rh einst aß e 23 2 Treppen hoch ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Schwalbacherstraße 21 ist auf den 1 . Juli die Bel - Etage nebst Zubehör ,

sowie Parterre Stube und Cabinet zn vermiethen . Näheres bei der jetzigen
Bewohnerin E . Althaus , geb . Schellenberg . 86

Wellrttzstraßc 6 ist dec zwette s -vck , bestehend in 5 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Küche ic . , sogleich zu vermiethen . 14026

Ja einer der besten Lagen der Stadt in ein kleiner Laden nebst vollständigem
Logis auf 1 . Januar zu vermiethen . Näheres Exped . 14976

D e r Gorilla .

Von großem Interesse sind Du Chaillu
's Mittheilungen über den TroglodyteS

Gorilla . Vor dem Jahre 1846 war dieses merkwürdige und gewaltige Thier der
Wissenschaft völlig unbekannt , erregte aber sofort große Aufmerksamkeit , als ein
Missionär am Gabunflusse , Dr . Leighton Wilson , einige Schädel desselben fand
und an die naturwissenschaftliche Gesellschaft in Boston sandte Aber der erste
Europäer , welcher den Gorilla gesehen und erlegt hat , ist unser Reisender , aus
dessen Schilderungen sich unbestreitbar begibt , daß die „ wilden , behaarten Men¬
schen "

, welche der Karthager Hanno auf seiner berühmten Fahrt an der Westküste
von Afrika gefangen nahm , Schlmpanse - Affen gewesen sind . Er nannte sie , nach
den Angaben seiner Dollmetscher , Gorillas , später bezeichnete man sie als Gor¬
gonen ; der erstere Name ist nun aber auf das merkwürdige Thier übergegangen ,
welches wir näher beschreiben wollen .

Der Reisende hatte von den Negern eine große Menge von Fabeln , Sagen
und Jagdgeschichten gehört und war entschlossen , bas Ungeheuer in den düsteren
Wäldern aufzusuchen . ES hieß , der Gorilla laute auf Bäumen , um sich auf
friedliche Wanderer htrabzustürzen nnd sie mit seinen Krallen zu erwürgen , er
greife den Elephanten an und schlage ihn mit Knütteln tobt , er raube Frauen aus
den Dörfern , baue sich aus Laub und Zweigen eine Hütte , auf deren Dach er sitze
und ziehe in ganzen Schaare » umher .

Die Wahrheit ist , daß der Gorilla in den einsamsten Wäldern , am liebsten in
recht dunkeln Thalschluchten , oder auf wilden Höhen lebt ; auch findet man ihn auf
solchen Hochebenen , die mit großen Felsblöcken bedeckt find . Er ist ein noma¬
disches Thier , das nicht lange an einer und derselben Stelle bleibt und gewöhnlich
schon nach zwei Tagen von einem Orte wegziehl . Er ist dazu gezwungen , um
seine Nahrung zu finden . Der Gorilla lebt nur von Pflanzen , namentlich Beeren ,
wildem Zuckerrohr und Ananasdlättern , frißt aber gewaltig viel und weidet eine
Gegend sehr rasch ab . Auf Bäumen verweilt er nicht , klettert aber hinauf , um
Früchte , insbesondere Nüsse , herabzuholen , dann geht er aber sogleich wieder zur
Erde . Er hat nicht einmal nöthig , seiner Nahrung wegen zu klettern ; aber Die
Jungen schlafen aus Bäumen , weil sie dort gegen Angriffe wilder Thiere besser



» kitchert sind . Las alte Männchen Hali seine Nachtrast so , daß es sich miieAtrMt
Baume setzt und mit dem Rücken an den Stamm lehnt . In größeren Gesell¬
schaften findet man den Gorilla nicht ; gewöhnlich ist ein Paar beisammen , doch
trifft man hin und wieder ein altes Männchen ohne Frau , welches dann ganz be¬
sonders bösartig ist . Das letztere gilt bekanntlich auch von alten Elephanten -
männchen , die von der Heerde aus irgend einem Geuude sich entfernt haben und
einsam leben . Jüngere Gorilla 'S hat man bis zu fünf Stück beisammen gesehen ,nie in größerer Zahl ; ste laufen , wenn Gefahr ist , auf allen Pieren weg und man
kann ihrer nur selten habhaft werden . Auch das alte Männchen weicht dem Men -
schen gern aus , flieht aber niemals , sobald cs flch dann doch dem Jäger gegenüber

fleht . Wenn es einem Reisenden gelang , ein Paar zu überraschen , saß das
Männchen gewöhnlich unter einem Felsen oder einem Baume im dichtesten
Waldgebüsch , wo selbst bei Tage nur eine Art Zwielicht herrscht ; das Weib¬
chen luchte ganz tn der Nähe sein Futter und kreischte auf , wenn eö witterte
daß nicht Alles geheuer fei . Das Männchen blieb noch eene Weile sttzcn , kein
Geflcht wurde wild und grimmig , es stand langsam auf , spähte mit den Augen

Wu9 an seine Brust , warf den Kopf in die Höhe und begann so furchtbar
gräßlich zu brüllen , daß der Wald erdröhnte . Anfangs stößt der Gorilla einige
kurze , bellende Töne aus , nachher folgt ein langes , tief aus der Kehle dringendes
rollendes Gebrüll , das wohl über eine Minute dauert und wie Getöse heran¬
nahenden Donners in das Ohr dringt . Dann ist der Gorilla tn der That
s ^ " cklich . ( Forts , s. )

ZweisylbigeS Räthfel .
Wenn von den Elementen ,
Die der Schöpfer einst erschuf ,
Eins wäre von den Enten ,
Die so viel als Lügenruf :
Dann wären nicht vorhanden ,
Was Dir jetzt die Erste nennt ,
Das lediglich entstanden
Aus gedachtem Element .
ES ijt Las , was der Mensch erwimmert ,
Wenn ihm zuerst das Licht erschimmert ,
Wenn von den manchen Elementen ,
Die geschaffen Gott der Herr ,
Noch Eines zählte zu den Enten ,
Dann das Zweite auch nicht wär .
Und doch himmelweit
Der Unterlchicd von Leid '

,
Nicht Zweites kann ohn ' Erst '

gedeihen ,
Oft wird das Erst ' ihm doch zu viel ;
Und Hügel wohl daran fich reihen ,
Die Lämwlein treiben d ' . auf ihr Spiel .
Soll ich nun vom Ganzen reden .
Das mein Räthfel in sich uägt ?
Nenn ' es nur em zweites Eden ,Wo man trefflich fich bewegt .
Es sorgt für Körper und den Geist ,Wie die Erfahrung dies beweist . g ,

Austvsung des Räthfels in N ». 302 : Ebbe .

Wiesbadener Theater .
Heute Samstag : Oer Weg ; dureh ’s Fenster . Lustspiel in I Akt . Plastisch -

dramalische Vorstellung von Professor Meyer .
w

Maint , I . Januar . Auf dem heutigen Kruchlmarkie waren der Feiertage wegen
wenig Zufuhr und wenig Bedarf , daher die Preise ziemlich di - alten , nur Walzen etwas
höher . Es wurde bezahlt : Waizen ( 200 Pfd .) 11 st. 30 fr . bis 12 st„ Korn ( 180 Md .)
8 st. 30 ft . bi « 8 p . 45 fr . , Gerste ( 160 Pfd .) 6 st. 30 fr . bis 6 st. 45 ft . Im Groß¬
handel still . Branntwein 34 st. , Rübbl 28 */ > st .

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellend er g .
"
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